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Mittwoch, 14.1. 7.00 Uhr Neraselva zur heiligen Kommunion in der Messe,
gestern beim Galgenpater.

Pater Ludger. Frage: Ein Geschäftsmann, ausgebombt, seit fünf Jahren
verheiratet. Will convertieren, die Frau erklärt: Niemals. Die beiden Kinder
gehen mit dem Vater in die katholische Kirche und dort in die Schule - Mutter
nicht dagegen. Also auch ohne schriftliche Zusicherung ... Vincenzverein
Dollmann.

Heimkehrer Kirchmeier, Fürstenfeldbruck, am Heiligen Abend
heimgekommen. Furchtbares erlebt, schwer krank.

Heute das Telegramm an die Neue Zeitung und den Brief an Wagoner fort.
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15.00 Uhr Hildegard Gilardone ordnet und beschreibt die Medizin im Hause.

17.00 Uhr Anselma: hat in München ein paar Wochen die Dissertation fertig
und druckbereit.
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